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Diese Richtlinien sind mit Beteiligung von Vertretern des DVGW (Deutscher Verein des Gas- und 
Wasserfaches e.V., Bonn), der BASF und des SZMF (Salzgitter Mannesmann Forschung GmbH) 
vom VdTÜV aufgestellt worden. 

Sie stellen nach bisherigen Erfahrungen im Regelfall geeignete Lösungen für den Stresstest dar.  
Im Zweifelsfall gilt mit der sinngemäßen Anwendung des Merkblattes die ingenieurmäßige Sorg-
faltspflicht als erfüllt. Abweichungen sind zulässig, wenn sie ausreichend begründet werden. 

Das Merkblatt wird laufend dem Stand der Technik angepasst. Anregungen hierzu sind zu richten 
an den Herausgeber: 

 

Verband der TÜV e. V. 
Friedrichstraße 136 

10117 Berlin 
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